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Beste ! « » ,e «
auf da» „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Nk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition: Kranpnmenstraße Rr. 1.

W«zei,k «
nehmen auswärts alle Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene LorpuSzeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ fiir stmmtliche Kaiser!. , König! , n. Wt. Sehärdea, same snr die Gemeinden Neustadtgödens n. Kant.
Inserate fiir die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

256. Freitag , den 31 . Oktober 1890. 16 . Jahrgang .

i

!

Deutsches e

Berlin , 29 . Okt . ( Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser gewährte gestern dem Maler Professor Lenbach eine längere
Porträtsitzung . Gestern Abend empfing der Kaiser den Fürst -
Erzbischof von Prag Cardinal Grafen Schönborn , welcher darauf
auch von den kaiserlichen Majestäten mit einer Einladung zur
Prunktafel beehrt wurde , welche bei den kaiserlichen Majestäten im
Marmorsaale des Neuen Palais zu Ehren des Königs der Belgier
stattfand und an welcher die königlichen Prinzen und Prinzessinnen ,
sowie die zur Zeit hier anwesenden fremden Fürstlichkeiten nebst
Umgebung theilnahmen . Heute Vormittag unternahm der Kaiser
zunächst einen Spazierritt in die Umgegend von Potsdam und
stattete dann dem König der Belgier einen Besuch ab , welchen der
Letztere später erwiderte .

— Die Vermählung der Prinzessin Victoria von Preußen
mit dem Prinzen Adolf von Schaumburg -Lippe , welche nunmehr
endgiltig auf den 19 . November festgesetzt ist , wird nicht in
Berlin , sondern in Potsdam stattfinden , und zwar mit Rücksicht
auf die Kaiserin , welche der kirchlichen Einsegnung ihrer Schwägerin
beizuwohnen gedenkt .

— Prinz Adalbert , der dritte Sohn des Kaiserpaares , der
am 14 . Juli d . I . in sein siebentes Lebensjahr getreten ist , nimmt
jetzt an dem regelmäßigen Unterricht , der dem Kronprinzen und
dem Prinzen Eitel Friedrich täglich durch den hiesigen Seminar¬
lehrer Fechner gegeben wird , ebenfalls Theil . Die Fortschritte ,
welche die beiden älteren Prinzen in den Elementarwissenschasten
machen, sind hochbefriedigende . Vor Allem zeigt der Kronprinz ,
der übrigens von seinem Lehrer nicht als Kronprinz , sondern als
Prinz Wilhelm titultrt wird , eine besonders leichte Auffassungs¬
gabe , die es ihm ermöglicht , sich Alles geradezu spielend anzueignen .
Der Lehrer muß täglich von Berlin nach Potsdam kommen und
unterrichtet dann meist mehrere Stunden hinter einander . Die
Kaiserin , welche den Bildungsgang ihrer Söhne mit regstem In
teresse verfolgt, . wohnt sehr oft den Unterrichtsstunden bei , ohne
aber je auch nur mit einem Wort einzugreifen . Nur wenn die
Antworten auf besonders schwierige Fragen des Lehrers richtig
ausfallen , spendet sie wohl einmal diesem oder jenem ihrer Söhne
im Stolzgefühl der Mutter ein Lob . Der Kaiser ist naturgemäß
Infolge seiner Regierungsgeschäfte und seiner häufigen Abwesenheit
seltener in der Lage , dem Untertcht beizuwohnen - ihm muß es
genügen , sich hin und wieder von dem Lehrer persönlich Bericht
erstatten zu lassen . Das Vertrauen , das der Letztere bei den
kaiserlichen ^

Eltern seiner Zöglinge genießt , ist ein unbegrenztes , so
daß seine Stellung in gleichem Maße befriedigend , wie sie ver¬
antwortungsvoll ist.

Berlin , 29 . Okt . Der Kaiser verlieh dem bisherigen Kom¬
mandeur des württembergischen Corps , General v . Alvensleben ,den Schwarzen Adlerorden .

— Major v . Wißmann geht morgen nach Lauterberg im
Harz , um sich von seiner Mutter zu verabschieden , und reist von
dort nach dem ostafrikanischen Schutzgebiet , wo er also gegen Ende
November eintreffen und seine Geschäfte als Reichsksmmissar wieder
in vollem Umfange aufnehmen wird .

— Wie dem „ Dtsch . Tagebl . " aus Neunkirchen gemeldet wird ,
wollen die Arbeiter auf den fiskalischen Gruben ein Memorandum
an den Handelsminister richten , in dem sie erklären , daß die Aus¬
schüsse nutzlos sind , so lange ihnen nicht eine beschließende Stimme
betgelegt wird .

Potsdam , 28 . Okt . Abends 9 Uhr fand vor dem Neuen
Palais ein großer Zapfenstreich statt , welcher von snmmtlichen
Garde -Musikcorps der Garnisonen Berlin , Potsdam und Spandau
(etwa 1300 Mann ) ausgeführt wurde , während Mannschaften der
Potsdamer Garnison Magnesiumfackcln trugen . Die Kvmmuns
waren durch kleine Flammen und Lampions farbig beleuchtet . Es
kam das folgende Programm zur Ausführung : Wirbel - und Mrk -
marsch , der Coburger Marsch , Ouvertüre zum „ Freischütz "

, Trot der
Kavallerie , Zwei englische Märsche ( British Grenadiers und High¬land Ladies ) Konirsris xorrr Oavallsrls , Armeeinarsch Nr . 113 ,
großer Zapfenstreich ; außerdem wurde zum Anfang und zum Schlußdie belgische Nationalhymne gespielt . Der Abmarsch erfolgte unter
den Klängen des Armeemarsches Nr . 113 . Ihre Majestäten der
Kaiser und die Kaiserin , der König der Belgier und die anderen
erlauchten Gäste wohnten dem Zapfenstreich vom Balkon des
Schlosses bei.

Potsdam , 29 . Okt . Der König von Belgien besuchte heute
Somrttag das Mausoleum des Kaisers Friedrich und legte am

desselben einen großen Lorbeerkranz mit Schleife in den
belgischen Farben nieder . Darauf stattete der König dem Prinzen

von Hohenzollern , dem Herzog JohannUlbrecht von Mecklenburg , dem Großfürsten Wladimir und anderen
hohen Herrschaften Besuche ab und unternahm sodann eine Spazter -
fahrt nach Babelsberg . — Der König der Belgier hat heute Morgenden Geheimrath G . v . Bleichröder in Audienz empfangen ,
c -

28 . Okt . Der Herzog von Coburg ist heute nachseinen Besitzungen ln Oberösterreich abgereist .
Dresden , 29 Okt . Die königliche Familie wohnte heute

Vormittag in der katholischen Hofkirche dem feierlichem Requiem
für weiland König Johann bei.

A W s L K tt d.
Wien , 29 . Okt . Der „ Pol . Corr . " wird aus Peters

gemeldet , der Zarewitsch werde auf seiner Reise nach Triestdie Einschiffung erfolgen solle , auch Wien berühren , währendWiener Aufenthalts aber einen durchaus unoffiziellen Char

bewahren . Von Triest aus begebe der Zarewitsch sich zu mehr¬
tägigem Aufenthalte nach Athen und von da nach Aegypten ; der
Besuch Palästinas unterbleibe .

Haag , 29 . Okt . Der „ Staatscourant " veröffentlicht einen
Beschluß der Generalstaaten , wonach der König nicht imstande ist,
die Regierung zu führen , und der Staatsraih deshalb von morgen
ab mit der zeitweiligen Ausführung der königlichen Gewalt be¬
auftragt wird . Es verlautet , der Gesetzentwurf behufs Einsetzung
einer Regentschaft würde in 14 Tagen den Generalstaaten vor¬
gelegt werden .

Paris , 29 . Okt . Bei der kirchlichen Trauung der Tochter
des russischen Botschafters v . Mohrenheim wurde dieser vor der
Kirche von den nach Tausenden zählenden Zuschauern wie ein
Souverän mit stürmischen Hochrufen auf ihn selbst , den Zaren und
Rußland empfangen . Bei der Abfahrt wiederholten sich die Be¬
grüßungen . Der Bräutigam , Lieutenant de Seze , wurde gestern
außer der Reihe zum Hauptmann befördert . Heute leitartikeln
einige Blätter über den Fall und führen mit tiefem Ernst aus ,
daß die gestrige Vermählung mehr sei als die einfache Hochzeit
eines Liebespaares , daß sie sinnbildlich die Verbindung der russisschen
Diplomatie und des französischen Heeres oder noch kürzer die Ehe
Rußlands mit Frankreich bedeute . — Im Marseiller Krystallpalast ,
wo gestern ein Militürspektakelstück „Formosa " aufgcführt wurde ,
wälzten sich nach einem Reihenfeuer vier Statisten in ihrem Blute
auf der Bühne . Ein Theil der Statisten hatte scharf geschossen.
— Ter Abg . Laur sandte an den Grafen Moltke ein haßerfülltes
beleidigendes Telegramm , welches von der Behörde ungehalten und
zurückgeschickt wurde . Laur sandte seine Depesche darauf brieflich
an Moltke , deren Inhalt der Gaulvis veröffentlicht .

Paris , 29 . Okt . Nach Meldungen aus Konakry sind in
Rio Numez Unruhen ausgebrochen . Der Negerkönig Dina Salifu
wurde von aufständischen Stämmen geschlagen . Ein Dampfer ist
nach Rio Numez abgegangen , um eventuell den europäischen Fak¬
toreien Schutz zu gewähren .

Bern , 29 . Okt . In Tessin sowohl als in Freiburg herrscht
wieder Ruhe . In Lugano scheint der Zusammenstoß des Militärs
mit der Volksmenge ernster gewesen zu sein , als aus den offiziellen
Mittheilungen bisher zu entnehmen war . Ueber die Ursachen
desselben wird wohl erst der Bericht des Bnndeskommissars auf¬
klären . So weit bis jetzt bekannt ist, hat sich die Volksmenge mit
Unrecht gegen die militärischen Anordnungen aufgelehnt .

Gent , 29 . Okt . Gendarmen , die einen Deserteur verhaften
wollten , wurden von Sozialisten in einer Vorstadt angegriffen ,
die Steine auf die Gendarmen schleuderten . Mehrere wurden
schwer verwundet . Alsdann wurde Feuer auf die Menge gegeben .
Eine Anzahl Personen wurden getroffen . Dennoch gelang es , den
Gefangenen zu befreien . Die wüthende Menge wurde endlich aus¬
einandergetrieben , nachdem sie die Gendarmen bis zu den Thoren
der Stadt verfolgt hatte .

CHambery , 29 . Okt . Hier fand ein sehr ernster Zusammen¬
stoß zwischen französischen und italienischen Arbeitern statt . Die
Polizei mußte einschreiten und mehrere Verhaftungen vornehmen .
Die Italiener wurden ohne Mühe auseinandergetrieben .

Rom , 28 . Okt . Die Enthüllungen der „ Riforma " über die
vom Vatikan in Wien in Szene gesetzten Jntriguen gegen den
Dreibund beschäftigen die zunächst betheiligten Kreise unausgesetzt
in hohem Maße . Die bündige Erklärung der vatikanischen Organe ,
daß die vom Crispischen Blatte veröffentlichten Dokumente — eine
Note des Staatssekretärs Rampolla an den Wiener Nuntius
Galimberti und die Antwort des Letzteren — nichts weiter als
einfache Fälschungen seien , wird wohl nicht überall ohne Weiteres
geglaubt werden .

Rom , 29 . Okt . Neuerdings verlautet , daß die Enthüllungen
über die vom Vatikan gegen den Dreibund geschmiedeten Pläne
auf Wahrheit beruhen und die Briefe Galimberlis sowie Ram -
pollas sich in wortgetreuer Abschrift in den Händen der italienischen
Regierung befinden sollen .

Lissabon , 28 . Okt . Nach hier eingegangeuen Nachrichten
hat gestern eine nochmalige Unterredung zwischen dem portugie¬
sischen Geschäftsträger in London und dem Marquis Salisbury
stattgefunden , in welchem der Letztere sich geneigt zeigte , Ver¬
handlungen betreffs eines neuen Vertrages zu eröffnen . Wie ferner
verlautet , werde man sich jetzt in London über die Bedingungen
für einen raockws vivsnäi berathen , welcher während der Ver¬
handlungen über den neuen Vertrag anerkannt werden soll .

London , 29 . Oktober . Der Daily Telegraph meldet aus
Petersburg , im Bezirke Chorkow standen die Bauern auf . Ein
9000 Mann starkes Heer wurde ihnen entgegengesandt , um
den Aufstand niederzuschlagen . Die Bauern plünderten bewaffnet
die Landsitze der Großgrundbesitzer , brannten viele nieder , sowie
einen 5000 Morgen großen Wald . — Der Zar ordnete eine Unter¬
suchung über die Verurtheilung und Hinrichtung des Lieutenants
Perloff an . Derselbe war wegen Mordes vom Kriegsgericht unter
dem Vorsitz des Generals Gurkoff zum Tode verurthcilt . Perloff ,
Moskauer Millionärssohn , soll unschuldig sein.

London , 29 . Okt . „ Reuter 's Bureau " meldet aus Samoa ,
daß unter den Eingeborenen wegen der Nichtdurchführung der
Bestimmungen des zwischen den drei Mächten geschlossenen Ver¬
trages große Unzufriedenheit herrsche . Die Deutschen befürchten
schon heute , daß die ganze Samoafrage wieder ausbrechen wird .
— Der Dampfer „ Vulcan " aus Kiel , 1042 Tonnen , von Zante
nach London unterwegs , sank auf der Themse nach einer Kollision
mit dem Dampfer „ Salamanca " . — Der schon als verschollen
betrachtete Hamburger Dampfer „ Albingia " ist unter Segeln am
21 . Oktober vor dem Canal La Manche besprochen worden .

Belgrad , 29 . Okt . Der König Milan ist heute von hier
nach den Besitzungen des deutschen Gesandten Grafen Bray bei
Königstetten abgereist . Die Regenten und die Minister gaben dem
Könige bei der Abfahrt bis zum Bahnhofe das Geleite .

Athen , 29 . Okt . Der König bewilligte Delyannis auf dessen
Ersuchen einen Aufschub von mehreren Tagen für die Bildung
eines neuen Kabtnets . Delyannis hat eine Aufforderung an seine
Anhänger gerichtet , baldmöglichst nach der Hauptstadt zurück¬
zukehren .

Zanzibar , 29 . Okt . Admiral Freemantle eroberte
gestern Witu und brannte den Ort nieder .

Marine .
Z Wilselmshaven , 30 . Oktbr . S . M . Torpedo - DtvisionSboot „ I > 2 "

ist in Folge des gestern eingetretenen stürmischen Wetters Nachmittags wieder
nach dem hiesigen Hasen zniückgekehrt und heute -Morgen zur Abhaltung der
dreitägigen Uebungssahrt in See gegangen . — Der Vorstand des hiesigen Be -
kleiduugsamtes , Major Räter , hat sich mit zehntägigem Urlaub nach Posen
begeben . Mit der Vertre '

ung desseloen ist sür dieke Zeit der Hauptmann
o. Weflernhagen beanfiragt. — Der Masch .-Jng . Sehdell ist zur Kaiser!. Werst
als Betriebsdirigent sür die Schiffe der II Reserve und für S . M . Panzerschiff
„König Wilhelm " kommandirt worden . — Kapt .- Lieut . Herrmann ist vom
Urlaub zuruckgekehrt . — Unt .- Lieut . z . S . Trendtel hat einen 14tägigcn Urlaub
nach Jever angetreten .

— Durch Allerhöchste Kabinets -Ordre vom 28 . d . M ist dem zur Dienst¬
leistung beim Reichs -Marine - Amt kommandirten Kapt .- Lieut . Scheder der Rothe
Adler -Orden 4 . Kl . verliehen worden .

Berlin , 28 . Okt. Prinz Heinrich gedenkt am 31 . d . Mts .
Abends von hier wieder abzureisen und sich zum Besuch an den
großherzoglich hessischen Hof nach Darmstadt zu begeben , woselbst
seine Gemahlin bereits seit einiger Zeit verweilt . Von dort werden
der Prinz und die Prinzessin Heinrich dann in etwa 14 Tagen
hier Wiedereintreffen , um den Hochzettsfeierlichkeiten beizuwohnen .

Parts , 28 . Okt. Der „ Soir " bringt eine Depesche aus Toulon ,
wonach der Marinepräfekt die Weisung erhalten haben soll , un¬
verzüglich 50 Torpedos , die sich im Hafen befinden , seefertig zu
machen . Drei Kreuzer und ein Transportschiff sollen ebenfalls in
Stand gesetzt werden , damit sie in See stechen können . Das
Publikum ist gespannt darauf , zu erfahren , ans welchen Gründen
diese ernsten Maßregeln getroffen worden sein könnten . Die
heutigen Morgenblätter Verhalten sich der Nachricht gegenüber miß -

Lokales .
* Wilhelmshaven , 29 . Okt . In der gestern Abend abge¬

haltenen Sitzung der für die Wahl eines Rathsherrn eingesetzten
Kommission wurde der bisherige Bnrgervorsteher -Wortführer Herr
Schiff als Rathsherr mit 7 Stimmen gewählt .

'2 Stimmen fielen
auf Herrn Bürgeroorsteher Wittber .

* Wilhelmshaven , 30 . Okt. Die vertriebenen Tonnen P/P ,
2 und Fadeplate sind wieder richtig gelegt , für die vertriebene
Tonne L/1 ist das Reservezeichen ausgelegt worden .

* Wilhelmshaven , 30 . Okt . „ Ende gut Alles gut !" so
konnte unsere Theaterleitnng auch von der gestrigen letzten Vor¬
stellung im 1 . Abonnement sowohl bezüglich des Besuchs als der
Aufführung sagen . Vor ausverkauftem Hause machte der „ Mikado "
um seine Aufwartung und wurde hierbei so liebenswürdig aus¬
genommen , daß man sein Wiederkommen heute und morgen gewiß
gern sehen wird . Für eine Schauspielgesellschaft war es immer¬
hin ein gewagtes Stück , an eine Operette , die theilweise recht
erhebliche gesangliche Anforderungen stellt , heranzugehen . Es galt
da nicht eine , sondern eine Unmenge von Klippen glücklich zu
umschiffen. Wenn dies nun gelungen und in einer für die hiesi¬
gen Verhältnisse durchaus anerkennenswerthen Weise gelungen ist ,
so darf man dazu in erster Linie dem Herrn Direktor gratu -
ltren . Ihm wie seinen Mitgliedern , im weiteren aber auch dem
aufmerksamen Dirigenten , Herrn Musiklehrer Freund , wie dem
Orchester gebührt für das Gelingen des „ Mikado " unser lebhafter
Dank . Die der burlesken Operette zu Grunde liegende Handlung
— wenn man von einer solchen sprechen darf — ist folgende :
Der Sohn und Thronfolger des Mikado , Nanki Poo , entflieht
vom Hof , weil er eine alte häßliche Hofdame , Katisha heirathen
soll. Er wird herumziehender Posaunist , lernt beim Einsammeln
ein schönes junges Mädchen , Mm Mm kennen und verliebt sich
sterblich in diese. Sie ist aber bereits mit ihrem Vormund Koko
verlobt , der zur größten Freude Nanki Poos zum Tode verur -
theilt ist . Nanki Poo sucht nunmehr die Mm Mm auf , und
erfährt von dieser , daß der alte Koko begnadigt und zum
Oberhofhenker ernannt worden ist. Als der Mikado dem neuen
Würdenträger den Auftrag gibt , bald einmal seines Amtes zu
walten , geräth Koko in eine kritische Lage , da er gar kein Blut
sehen kann . Da kommt ihm Nanki Poo , der durch Verhungern
sich selbst das Leben nehmen will , wie gerufen . Diesem gibt der
Henker gute Worte , ja er verspricht ihm sogar seine schmucke
Braut Mm Dam ans 4 Wochen zur Frau , wenn er sich nach
Ablauf dieser Frist köpfen lassen will . Er — der Henker —
werde das gewiß schmerzlos thnn und wolle aus diesem Anlaß
eine große Festlichkeit veranstalten . Nanki Poo , der im 7 . Him¬
mel schwelgt , ist mit Allem einverstanden und nimmt seine Braut in
Empfang . Um der Hinrichtung zu entgehen , begibt er sich schleu¬
nigst auf die Hochzeitsreise , womit auch der Henker sehr einver -
tanden ist ; . um aber dem Mikado einen Beweis seiner Amts -

thätigkeit zu geben , dingt Koko einige Beamte und läßt von ihnen
bezeugen , daß Nanki Poo geköpft wurde . Der Mikado nimmt
den Schein , fährt aber entsetzt auf , als er durch Katisha darüber
aufgeklärt wird , daß der angeblich enthauptete Nanki Poo der
Thronfolger gewesen und droht dem Henker mit der gesetzlichen
Strafe , dem Tod durch siedendes Oel oder Blei . Das hilft ,
Nanki Poo steht schnell von den Todten wieder auf , will aber



von der alten Katisha , deren sich schließlich nur mit ^ träuben der
Henker annimmt , nichts wissen , sondern behält seM ^Ium Dum
und damit bekommt die böse Hinrichtnngsgeschichte einen befriedigen¬
den Abschluß . Die Musik , von der wir Auszüge schon mehrfach
in Konzerten gehört haben , ist etwas eigenartig und nicht so
prickelnd , wie wir sie von Strauß , Suppö oder Millöcker gewöhnt
sind . Dennoch hat sie einige sehr hübsche Nummern . Gespielt
wurde im Ganzen recht slott , hingegen blieb der Gesang hier und
da ein wenig zurück . Man darf hierbei nicht vergessen , wie
schon mehrfach an dieser Stelle hervorgehoben wurde , daß wir
von einer Schauspielergesellschaft einer kleinen Bühne keine Ge¬
sangskräfte ersten Ranges verlangen können . Durch lobenswerthes
Spiel zeichneten sich namentlich aus Herr Wenghöfer , der den
alten Henker Koko mit unwiderstehlicher Komik , theilweise aller¬
dings unter Aufträgen etwas greller Farben , zu zeichnen verstand .
Auch die lokalen Anspielungen waren nett gewählt und fielen
diesmal auf fruchtbaren Boden . Im Gesang stand namentlich
Herr Direktor Unger als Nanki Poo seinen Mann , der in Frl .
Caroli (Mm Dum ) eine ganz geeignete Partnerin gefunden hatte .
Am Spiel des Herrn Scherbarth , der sich in der Haut des Mikado
nicht recht behaglich zu fühlen schien , ließ sich wenig aussetzen .
Die alte Katisha gab Frau Wagner nicht ohne , Geschick , wenn
auch nicht verschwiegen werden soll , daß der Gesang von ihr und
dem Mikado manches zu wünschen übrig ließ . Als eine Glanz¬
nummer , die aus dem Rahmen des Ganzen wirkungsvoll hervor¬
trat , verdient das hübsche Quartett im 2 . Akt besonders genannt
zu werden . Die Chöre gingen gut , es klappte überhaupt dank
der mühevollen Proben alles , so daß die Vorstellung wohl bei
den meisten Besuchern einen vorzüglichen Eindruck hinterlassen
hat , um so mehr , als Ausstattung und Dekorationen für hiesige
Verhältnisse geradezuIbrillant waren .

* Wilhelmshaven , 30 . Okt. Wie wir hören , wird bei der
nächsten Monatsverssmmlung des hies. Vereins für Geflügelzucht
und Vogelschutz ein Mitglied des Zentralvereins -Vorstandes aus
Hannover einen Vortrag über die Aufgaben des Vereins halten .
Für Alle , welche Nutz- und Ziervögel halten , oder Diejenigen ,
welche sich für den Schutz unserer Vogelwell im Allgemeinen
interesstren , wird die obige Sitzung von größtem Werthe sein.
Es gehört nur wenig Sachkenntnis ; dazu , zu sehen , wie z . B .
unser genügsames und nützliches Haushuhn hier entartet ist .
Durch unverständige Kreuzungen der einzelnen Arten sowie durch
Vernachlässigung derselben in jeder Weise , erreicht das Thier bei
Weitem nicht die Stärke und Größe , die es befähigt , ein schmack¬
haftes Ei von entsprechender Güte und Größe , oder ein gutes
Suppenfleisch zu liefern . Wie leicht ist alles dies billig und mit
etwas Erfahrung zu erreichen , da das Huhn mit jedem Küchen¬
abfall und Speiserest , welche selbst von Hund und Katze verschmäht
werden , vorlieb nimmt . Wenn auch der Stadtbewohner unter
allen Umständen dem Landwirth die rationelle Zucht überlassen
muß , so bleibt demselben doch noch eine nützliche Arbeit in der
Reinzucht . Aber auch in Bezug auf Singvögel sieht man oft
Härten , welche diesen Thieren wohl meist aus Unwissenheit zu¬
gefügt werden . Da stellt einer seinen Kanarienküsig an das offene
Fenster , trotz Zug oder Sonnenstrahlen ! ein anderer bietet den
hungernden Vögeln in der Winterkälte nasse Speisereste , welche,
noch ehe jene sich heranwagten , gefroren sind , so daß sich die armen
Thiere den Schnabel wund hacken u . s . w . Wir sehen , daß jeder
praktische oder mitfühlende Mensch hier findet , was ihm nützt , und
könnnen das zweckmäßige und wohlthätige Vorhaben des Vereins
nur loben .

Wilhelmshaven , 30 . Okt. Durch Verfügung des Reichspost¬
amts werden die Verkehrs -Anstalten durch die Oberpostkassen ver¬
anlaßt , am 31 . Oktober festzustellen , welche Beträge an Reichs¬
goldmünzen , an Einthalerstücken , an Reichs -Silbermünzen und an
Reichs -Kassenscheinen — nach den vier Sorten getrennt — unter
ihren Geldbeständen an dem bezeichneten Tage beim Schluffe d : r
Dienststunden vorhanden sind . Dabei ist darauf zu achten , daß
neben den Kassenscheinen zu 5 , 20 und 50 Mark Noten der
Reichsbank und der Privatbanken nicht mitgezählt werden . Das
Ergebniß ist der Vorgesetzten kaiserlichen Oberpostdirektion unver¬
züglich anzuzeigen .

Wilhelmshaven , 29 . Okt. Die von Eisenbahn -Dienststellen in
Eisenbahn -Verkehrsangelegenheiten aufgegebenen gebührenpflichtigen
Privattelegramme , welche gemäß Z 2l > des Reglements über die
Benutzung der innerhalb des deutschen Reichs -Telegraphen -Gebietes
belegenen Eisenbahn -Telegraphen vom 7 . März 1876 der Reichs -
telegraphenanstalt zuzuführen sind , wenn eine solche am Aufgabe¬
orte besteht , werden in Zukunft zur leichteren Kenntlichmachung
mit der Unterschrift und dem Stempel der Ausgabestelle versehen
und durch die Bahnhofs -Verbindungsleitung oder , wenn eine solche
nicht besteht , durch Boten auf Kosten des Aufgebers dem Reichs¬
telegraphen zugeführt .

Wilhelmshaven , 30 . Okt. Folgende für das Speditionsgeschäft
wichtige EntscheidunghatdieserTagedas Kammergericht (VI .Civilsenat )
gefällt : Mit der Uebergabe des Frachtbriefes an den Spediteur hat
die Uebernahme der Güter seitens der Eisenbahn stattgefunden und
die Haftung des Spediteurs aufgehört , welcher die Plombirung
des Wagens nicht abzuwarten braucht .

— Bant , 30 . Okt. Von den Ausstellungsgebäuden in Bre¬
men hat Herr Mauermeister Schulz hier 3 Gebäude zum Ab¬
bruch gekauft . Eins davon , das Wieting '

sche Restaurationszelt ,
wird im Garten der Frau Ww . Winter ausgestellt und als Tanz¬
zelt benutzt werden . Damit bliebe uns ein Andenken an die
Bremer Ausstellung erhalten .

r . Bant , 30 . Okt . Gestern wurden hier zwei silberne Hoch¬
zeiten gefeiert : in der Birkenstraße begingen die Eheleute Tiedgen ,
in der Jeverschenstraße die Eheleute Biller den 26 . Hochzeitstag .

Aus der AMgeASNd M»d der GrsViuz.
Jever , 27 . Okt. Die diesjährige Herbstkonferenz der Volks¬

schullehrer Jeverlands findet am 29 . d . M . im „ Adler " Hieselbst
statt , am Tage des hundertjährigen Geburtstages Diesterwegs .
Die Versammlung wird diese Säkularfeier nicht vorübergehen
lassen , ohne auch ihrerseits des großen Pädagogen würdig zu ge¬
denken . Außer dem Vortrage von der Feier entsprechenden Ge¬
sängen werden Reden gehalten werden : von Herrn Brand -Jever
„ zum 100 . Geburtstag Diesterwegs "

; von Herrn Susen -Hooksiel
„ Diesterweg am Rhein "

; von Herrn Siedenburg -Jever „ Diesterweg
und die nationale Bildung "

, und von Herrn Halfbrodt -Neuende
„ Diesterwegs Kampf für die Volksschule " .

Aurich , 28 . Okt. (Strafkammer .) Der Hausknecht I . G .
Scheer aus Halbemoor hatte von der Wittwe des Landwirths L .
3 Mark Miethsgeld in Empfang genommen , ohne jedoch seinen
Dienst bei Frau L . anzutreten . — In Rücksicht auf die Unver¬
besserlichkeit des Angeklagten hielt das Gericht eine exemplarische
Strafe für angemessen und verurtheilte ihn zu einer Zuchthaus¬
strafe von eineni Jahre und einer Geldstrafe von 150 Mark . —

Wegen Vergehens gegen Z 90 der Seemannsordnung war der
Matrose Joh . Rudolf I . aus Emden angeklagt . Derselbe hatte
am 22 . August d . I . zu Emden den Steuermann S . , als dieser
in Vertretung des Kapitäns einen Mehl an die Schiffsmannschaft
ertheilte , thätlich angegriffen . Das Gericht erkannte gegen den
Angeklagten auf eine Geldstrafe von 60 Mk . , event . 6 Tage Ge -
sängniß . — Der Dienstknecht Wilhelm Schw . zu Wilhelmshaven

wurde wegen verschiedener im September zu Wilhelmshaven aus¬
geführter Diebstähle zu einer Gesammtstrafe von 6 Monaten und
1 Woche Gefängniß verurtheilt . — Durch die Zwischenrufe :
„ Richtig !" , „ Das ist gewiß !"

, „Der Kerl hat Recht !" , „ Soll es
man selber thun !" und ähnliche Redensarten glaubte der Arbeiter
M . aus Canhusen die Nachmittagspredigt am 3 . August d . I . in
der Kirche zu Canhusen kritisiren zu müssen . M - übte diese Kritik
aber so laut , benahm sich auch in seinem angetrunkenen Zustande
derart unpassend , daß der Gottesdienst dadurch gestört wurde . Der
Angeklagte hat sich der „O . P . " zufolge früher schon mehrfach
ähnliche Störungen des Gottesdienstes zu Schulden kommen lassen
und ist dieserhalb auch bereits schriftlich verwarnt . Er erhielt
1 Monat Gefängniß .

Oldenburg , 27 . Okt. Dem im November zusammentretenden
Landtage wird auch eine Vorlage zugehen , die Wasserkraft der
abgebrochenen großen Wassermühle , gegenüber der Mühlenstraße ,
dazu zu verwenden , die Ministerialgebäude , in denen theils Petro¬
leum , theils Gas gebrannt wird , mit elektrischem Licht zu ver¬
sehen. (O . Z .)

Oldenburg , 29 . Okt. Die Großherzogl . Herrschaften kehrten
am Sonnabend Abend nach längerer Abwesenheit von Eutin nach
Oldenburg zurück .

Leer , 29 . Okt. In der Plenarsitzung der beiden städtischen
Kollegien war auf Antrag des Apotheker Reimers die von der
Rathhausbau -Kommission beantragte und vom Magistrat befür¬
wortete Vollmacht für die genannte Kommission in die beiden
Kollegien zur Spezialberathung zurückgewiesen worden . Die —

spezialisirte — Vollmacht lag nun gestern dem Bürgervorsteher -
Kollegium als erster Gegenstand der Tagesordnung vor . Die Voll¬
macht räumt der Kommission die Befugniß ein , den Rathhausbau
zunächst nach dem Henricy '

schen Projekt fortführen zu lassen und
insbesondere auch selbstständig zu beschließen über folgende Anlagen
im Neubau : 1 ) Kloseteinrichtung 2000 Mk . , 2 ) Wasserleitung
2500 Mk . , 3) Linoleum -Fußbodenbelag 2800 Mk . , 4) Beleuchtungs -
Anlage 3000 Mk . , 5 ) Anlage der Blitzableiter 1600 Mk . , 6 ) Be¬
schaffung und Aufstellung einer Thurmuhr 1000 Mk . , 7 ) Mobilar -

Einrichtung 14500 Mk . , 8) Einfriedigungsmauer , Pflasterung
des Hofes , Zuwegung re . 4000 Mk . , zusammen 31300 Mk . Der
Kommission soll die Auswahl der Systeme bei den einzelnen An¬
lagen überlassen bleiben und sie soll das Recht haben , bis zur
Höhe der bezeichneten Beträge für die einzelnen Positionen selbst¬
ständig Gelder zu verausgaben , ferner soll sie etwaige Ersparnisse
an der einen Position für eine andere verwenden dürfen . Kom -

merzienrath Wiemann hält die Form der Vollmacht für unbe¬
denklich, und eröffnet die Diskussion über die im Anträge Reimers
gewünschte Bewilligung der einzelnen Positionen . Apotheker
Reimers findet die Vollmacht viel zu weitgehend . Die Bürger¬
vorsteher hätten nicht nur das Recht zu wissen , in welcher Weise
der Rathhausbau ausgeführt werden solle , sondern der Bürgerschaft
gegenüber die Pflicht , diese Aufklärung zu verlangen . Er wünscht ,
daß über jeden Posten berathen werde und dann erst die Vollmacht
bewilligt werde . Das Kollegium lehnte die Bewilligung der
Mittel vorläufig ab und erwartete besondere Kostenanschläge mit
Plänen .

Norderney , 30 . Okt. In vergangener Woche wurden von
den hiesigen Schaluppen in 191 Reisen 20 100 Schellfische mit
18 700 Kilo und 120 Kabliau mit 450 Kilo angebracht .

Bremerhaven , 27 . Okt. Die van Emstersche Apotheke in der
Lloydstraße wurde dieser Tage für 190 000 Mk . an Herrn Apo¬
theker Vieshaus aus Düsseldorf verkauft . Die Uebernahme des

Geschäfts erfolgt bereits am 1 . November .
Bremerhaven 30 Okt. . Etrr ziemlich großer Haifisch wurde

vorgestern vom Fischdampfer „ Reform " aus See mit hereingebracht .
Derselbe wurde in der Fischauktionshalle für 10 Mark verkauft
und gelangte in den Besitz eines Fischhändlers , der ihn ins Bin¬
nenland verschickte.

Lüneburg , 27 . Okt. Gestern erschlug die unverehelichte E .
Wenk in dem Armenhause zu Brietlingen den Armenhäusler I .
Buffe mittelst eines Beiles . Die Mörderin ist verhaftet .

Vermischtes .
München , 28 . Okt . Für Professor Nußbaum wird das

Schlimmste befürchtet . Seit drei Tagen blieb er wegen Schwäche
ohne Nahrung .

Verviers , 26 . Okt . Letzter Tage wurde der Baronin
ll . Rothschild auf der Reise von Köln nach Paris eine Reisetasche
mit Juwelen von hohem Werthe — man spricht von 300 000 Fr .
— gestohlen .

Hamburg , 28 . Okt . Aufsehen erregt die Verhaftung des

früheren Hausmeisters des Circus Renz . Er wird beschuldigt , den
Brand des Circus im Nogember 1887 veranlaßt zu haben .

Im Park von Luxemburg fand am Freitag ein
Pistolenductt zwischen zwei 17 jährigen Gymnasiasten ( !) statt . Die
Beiden hatten einem und demselben Schenkmädchen einer Restau¬
ration den Hof gemacht . Als der Eine sich von der Hebe hint¬
angesetzt sah , kam es zu einer Beleidigung mit nachfolgender
Forderung auf Ziel mit 10 Meter Entfernung . Der Beleidigte ,
welcher den ersten Schuß hatte , traf seinen Gegner in den linken
Arm . Als der Getroffene niedersank , hielt ihn der Andere für
todt und jagte sich eine Kugel durch den Kopf .

— Die unterirdische Telegraphen -Verbindung zwischen Dresden
und München , an deren Fertigstellung , soweit es die auf dem
Reichs -Telegraphengebiet belegenen Linien betrifft , gegen 800 Ar¬
beiter beschäftigt sind , ist bereits bis hinter Chemnitz fertig gestellt .

Thorn , 28 . O -kt . Der Amtsrichter Rummler wurde , wie
der „ Voss . Ztg . " telegraphirt wird , Sonntag Nacht , als er eine
Frauensperson verhaften wollte , von Soldaten angegriffen und
so schwer verletzt , daß sein Tod gleich eintrat . Gendarm Behnke
verfolgte die Soldaten , wurde ebenfalls angegriffen und schoß den
Angreifer nieder . In derselben Nacht wurde der Musiker Wett -
ftädt im Glacis von streitenden Soldaten durch einen Säbelhieb
über den Kopf schwer verletzt . Von der Militärbehörde ist strenge
Untersuchung eingeleitet worden .

2 In Loschwitz bei Dresden war der frühere Lieutenant

Guttzeit wegen Verübung groben Unfugs in Strafe genommen
worden , weil er auf der Straße beständig ein langes faltiges Ge¬
wand aus weißem Flanell mit breitem Gurt , einen frischen Epheu -
kranz auf den lang über die Schultern herabwallenden Locken und
Sandalen trug . Guttzeit erhob gegen die polizeiliche Strafe Ein¬
spruch und wurde vom Amtsgericht wie von der Strafkammer
sreigesprochen , weil in dem öffentlichen Tragen jener ausfallenden
Kleidung , die allerdings der herrschenden Mode nicht entspreche ,
ein Verstoß gegen den Anstand und die gute Sitte nicht zu fin¬
den sei : Die Strafkammer schloß sich dem an mit dem Hinzu¬
fügen , daß die Kleidung kaum weniger auffallend sei , als die der
Radfahrer und Ruderer .

London , 23 . Okt . Die des Mordes der Mrs . Hogg
cmgeklagte Mrs . Pearsey wurde gestern Morgen im Polizeigericht
des Stadttheils Marhlebone vorgefübrt . Die Angeklagte leugnete
jedes Wissen um die Blutthat , trotzdem der Fndicienbeweis gegen
sie überwältigend ist. In ihrer Wohnung waren Wände , Decke
und Fußboden mit Blut bespritzt , ein großes Fleischmesser hatte

, Blut am Griff und außerdem fand man bei der Durchsuchung der
: blutgefä rbten Kleider der Pearsey den Schlüssel zur Wohnung der

Gemordeten . Der Richter vertagte die Verhandlungen um acht
Tage , da die Polizei zu der Ueberzeugung gelangt ist , daß noch ein
Mann , wahrscheinlich der Zuhälter der Pearsey , an dem Verbre¬
chen betheiligt ist. Derselbe ist von London geflohen und hält
sich in der Provinz auf .

— Je räthselhafter bisher für das größere Publikum die
wahren Gründe geblieben , welche das Berliner Polizeipräsidium
veranlaßt haben , die Aufführung von Sndermanns neuem Schau¬
spiel „ Sodoms Ende " im Lessing -Theater zu untersagen , desto
erregter beginnen die Diskussionen zu werden . Man hofft jedoch,
die Angelegenheit werde bald eine befriedigende Lösung finden .

Berlin , 28 . Okt . Nach der „ Nat .-Ztg . " ist das Problem
der Heilbarkeit der Lungenschwindsucht durch Geheimrath Koch
gelöst . Durch einen jetzt noch geheim gehaltenen Stoff werde der

Schwindsuchtsprozeß zur Ausheilung gebracht und der Körper gleich¬
zeitig gegen fernere Invasion von Tuberkelbacillen geschützt.

'
Hamburg , 28 Okt . In denkbar peinlichste Situation gerieth

am Sonntag ein junger Kaufmann aus Harburg , der hier als
Reservist eingezogen war . Der junge Mann ist , oder war viel¬

mehr mit der Tochter seines Prinzipals verlobt . Sonntag wurden
die Reservisten entlassen . Um dem Bräutigam eine Freude zu
machen , war die Braut hierher gereist und wartete gegen 6 Uhr
in der Nähe der Kaserne auf den Entlassenen . Dieser hatte aber
während der Uebungszeit sich eine „ Reservebraut " angeschafft , die

ihn ebenfalls erwartete . Der Vielbegehrte traf zuerst die Letztere
und wanderte mit ihr nach dem Diebesteich , um sich dort auf einem
Salon zu amüsiren . Als er auf dem ziemlich dunklen Wege so
mit seiner Reservistin Arm in Arm dahinwandelte und derselben
versprach , sie häufig zu besuchen , wurde er Plötzlich von hinten
ganz zart mit einer Regenschirmkrücke auf die Achsel geklopft , und
beim Umdrehen erblickte er seine Harburger Braut vor sich

'
, die

ihm stumm den Verlobungsring überreichte , sich umdrehte und
davoneilte . Ungalanterweise ließ der aus den Wolken Gefallene
die Reservebraut mitten auf der Landstraße stehen und eilte der
Anderen nach , die indessen jede Annäherung entrüstet von sich
wies und einen Officianten , unter Mittheilung des Hergangs , um

Schutz bat , als der auf Schleichwegen ertappte Bräutigam zudring¬
lich wurde . Der Beamte brachte die Dame an die Pferdebahn
und gab es dem jungen Menschen anheim , die Reservedame beim

Diebesteich aufzusuchen .
Elbing , 24 . Okt . Seit fünf Tagen befinden wir u is im

tiefsten Winter . Nachdem es am 18 . und 19 . d . M - ohne Unter¬

brechung gestürmt hatte , stellte sich am 20 . d . Mts . Schneefall mit

Regen ein . Am 21 . dauerte der Schneefall fast ohne Unter¬

brechung , das Quecksilber im Thermometer zeigte den Gefrierpunkt
an , und am Mittwoch , den 22 . d . Mts . , Morgens , lag bei 2 Grad
Kälte eine weite Schneedecke von einem Fuß Stärke über Dächer ,
Gärten und Fluren . Die noch fast in vollem Laube stehenden
Bäume glichen Schneebergen , und ein bedeutender Schaden ist in
den Gürten und Waldungen entstanden durch das Niederbrechen
großer Zweige und ganzer Stämme infolge der ungeheuren Last
des Schnees . Mit lustigem Geklingel fuhren am Mittwoch Droschken
und Prtvatschlitten durch die Straßen , deren Insassen sich tief in

Pelze hüllten . Die ganze Elbinger Höhe ist in ein Schneegebirge
verwandelt , in dem der Schnee so hoch liegt , daß Fuhrwerke darin

stecken bleiben .
— Zwei Mitglieder des aeronautischen Institutes in Paris ,

Besancon upd Astronomi , beschlossen, den Versuch zu machen , den

Nordpol im Luftballon zu erreichen . Der Zweck der Expedition
ist die Feststellung , ob im Gebiete des Nordpoles Wasser , Erde
oder Gletscher sind . Ferner sollen topographische Aufnahmen und

meteorologische Beobachtungen gemacht werden . Der Ballon wird
30 m im Durchmesser haben und mit 15 000 obm Wasserstoff
gefüllt sein . Die geschlossene, aus Weiden geflochtene und mit

Stahl verkleidete Gondel wird ander den beiden Reisenden acht
Hunde , einen Schlitten , einen kleinen Kabn , sowie Lebensmittel

für einen Monat aufnehmen . Im Hinblicke auf die großen Vor¬

bereitungen kann die Expedition , welche vollständig gesichert ist ,
erst im Mai 1892 angetreten werden . Zwei Dampfer werden sich
mit den Luftschiffern und allem Materiale nach Spitzbergen begeben,
wo sie im Juli eintreffen sollen . Die Füllung des Ballons erfolgt ,
s, ' bald Südwind eintritt . Die Aeronauten veranschlagen die Däner
ihrer Expedition auf 6 Monate , und sie beabsichtigen , auf der

Nordjpitze Amerika ' s oder Asiens zu landen .
— ( Eine geradezu unglaubliche Statistik ) veröffentlicht , wie

wir einer Mittheilung schweizerischer Blätter entnehmen , das sta¬
tistische Institut in Rom . Danach giebt es in Italien 336 Ge¬
meinden ohne Begräbnißplatz , welche ihre Leichen in der Kirche
in ein Souterrain werfen ! lieber 200 000 Menschen bewohnen
37 203 absolut ungesunde Keller . 9000 Menschen haben ihre
Wohnungen in Felsen eingehauen . In 1700 Gemeinden wird
Brod nur an Festtagen genossen . 4965 Gemeinden enthalten sich
der Armuth halber des Fleischgenusses ; in 600 Gemeinden ist

ärztliche Hilfe nicht zu erhalten ; 104 Gemeinden leiden an Mala¬
ria (durch Sumpfluft erzeugte Fieberkrankheiten ) . Die Zahl der
von der Pellagrosa (Hautkrankheiten ) Angesteckten beträgt 110 000 .

Auf 100 Einwohner kommen 63 Analphabeten , Menschen , die weder

lesen , noch schreiben können , 4890 Gemeinden sind ohne Aborte .

Diese Mittheilungen bedürfen denn doch noch der Bestätigung , ehe
man sie glauben kann .

— (Auszeichnung .) Auf der jetzt beendigten allgemeinen
Ausstellung für Kriegskunst und Armeebedarf zu Köln wurde den

von der Firma G . Netdlinger ausgestellten Original Singer Näh¬

maschinen der höchste Preis , das Ehrendtplom zuerkannt und

wurde diese Auszeichnung noch dadurch erhöht , daß genau
Firma gleichzeitig den von der Stadt Köln gestifteten Ehrenpreis ,

bestehend in einer silbernen Medaille , empfing . Diese doppelte

Anerkennung dürfte als eine wohlverdiente anzusehen sein , da die

ausgestellten Original Singer Maschinen an Mannigfaltigkeit und

Leistungsfähigkeit mit Bezug auf die verschiedenen Zwecke , sowohl
für den Armeebedarf wie für industrielle Betriebe und den häus¬
lichen Gebrauch , schwerlich übertroffen werden können . Die Ma¬

schinen wurden zum größten Theil durch Dampskraft getrieben
und deren Leistungen durch ununterbrochene Anfertigung von

praktischen Arbeiten dem Publikum vor Augen geführt . Die

Netdlinger ' sche Ausstellung bildet daher auch einen der größten
Anziehungspunkte der gesummten Ausstellung .

L i t k r a r L H ch e s.
Die Armee -Eintheilnna rrnd Q -uartierliste des Deutsche«

Reichs -Heeres und der Kaiserlichen Marine für das Jahr 18M -
Eine tabellarische Zusammenstellung nach der neuesten erweiterten Formation
und Dislokation , mit namentlicher genauer Angabe der Chefs und Komman¬
deure . Nach amtlichen Mirtheilungen bearbeitet . 82 . Jahrg . 309 . Aust . W«

34 Abbildungen und Beschreibungen von Orden und Ehrenzeichen . Berlin
Gerstmann 's Beilag (Nachs . von Emst Stechert 's Militär -Buchhandlung .) Diese

soeben in 309 . Gesammt -Auflage erschienene „Armee -Etntheilnng und Ou <m

lierliste" für das Jair 1891 umfaßt sämmtliche im laufenden Jahre dmq

Bildung des 16 . und 17 . Armeekorps und der 5 . König ! . Bayerischen Division,

sowie bei Vermehrung der Feldartillerie , der Pioniere und des Trains «-»

ausgestellten Formationen mit allen dadurch hervorgerusenen und sonstige »

Veränderungen in der Organisation , Unterkunft und Stellenbesetzung des Heer« '

Neben der außerordentlichen Genauigkeit , Zuverlässigkeit und Vollständig « !',

welche diesem Werke schon seither eigen war und zu seiner weiten Verbreitung

beitrug , zeichnet sich die Ausgabe sür 1891 ganz besonders durch eine vortreil-

liche Daistellungsweise vor ähnlichen Armee -Pisten rc . aus . Der bisherige «oe^
aus niedrige Bezugspreis (einzeln zu 60 Pfg . in Partien viel billiger ) hat
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trotz der Erweiterung nicht erhöht . Das Büchelchen eignet sich vorzüglich zu
Informations - und Justrultionszwecken._ —

Airs - t - M « MamrtiHren .
( Reformationsfest .)

Kirchengemeinde Bant .

Freitag , den 31 . Okt . , Gottesdienst um 7 ^ Uhr . Collekte

für den Gustnv - Adolf - Verein . Vakanzpredigor Mönni ch .

Von iiöctiLisr V/leiitigkeit
für alle an Katarrh erkrankten oder dafür totchi ompch - guw . n

Personen . Diese Pastillen sind nämlich in ihrer Wirkung auf
Beruhigung und Heilung bei katarrhalischen Entzündungen , sei
es des Halses , der Brust oder der Lungen , unerreicht . Kein an¬

deres gleiches Mittel hat auch nur annähernd denselben Eifast
und dabei kosten sie nur 66 Pfg . per Schachtel in den Apotheken
und Troguerien .

Sparsamkeit war von jeher eine Tugend der
deutschen Hausfrau , die sich auch heute noch » Ivahit . haupt¬
sächlich ourch möglichst vortheilhaften Einkauf der nothwendigen
Kousumartikel . Der wichtigste Konsumartikel ist der Kaffee . Die

anregende , belebende Wirkung des Kaffees beruht aus feinem Ge ^

lhalt von Coffein . Jemehr Coffein , desto werthvoller der Kaffee .
» Conipes u . Wallrabe 's Glanz - Kaffee enthält in Folge feiner Her¬

stellung mittelst einer in allen Ländern patentirten Brennmethode
20 Prozent mehr natürliches Coffein , wie Jeder nach anderem
Verfahren geröstete und zeichnet sich außerdem durch seine große
Reinheit und steinen Wohlgeschmack aus . Compes u . Wallrabe 's
Glanz -Kaff e ist in allen besseren Kolonial - und Delikatessen -Ge ,
schäften zu haben und nur acht in Palleten mit voller Firma und
Schutzmarke ( Ansicht von Düssoldcns ) zu 170 und 190 Pfenui .
pr > Pl nd Preisgekrönt : Köln 1890 .

des Kaiserlichen Gbjervatoriums z« Wilhelmshaven .

Beob - A Z LZ
§ Z

« s

Wtnd-
<0 stM.

Bewölkung
(0 Heuer

Z

achwugS -
k

t2 Orlan ) tO ganz vedecki. «
§ der teyren Ri«. L Z

Damm. L-u . Z » 34 Smnden
-' <3sts . !» Osts. Ving § T Korii,

INiQ
Okr. 2S. 3 LMca .

8dÄbd
M .0 -t 6 SW 7 10 cm

Okl. 29. 155.2 4.8 SW 7 10 0.9
Okt. 30. 8 KMrfl . 755.1 8 .4 8.7 4.8 WSW 3 10 ou 1.3

Bemerkungen : 2S. Oktober . Am Toge leichter Regen .

Wilhelmshaven , 3V . Oktbr . Kursbericht der Oldenburgtschen Epar -
und Lethbauk, Filiale Wilhelmshaven. gekauft verlaust

4 pTt . Deutsche Retchsauleth « . . . >95 50 > 6 OS
pTt . Deutsche Retchsaulethe . . 96 45 99 —

3pTt . do . . 66,60 67,35
4 pLt . preußische consolidirte Anleihe I >4 90 v 5 45
3' vCt. do. 98 45 99, -
3 pTt. do. . 88,60 87,15
3 pTt. Oldeud . Lvatots 99,— Oo —
4 pLt . Oldenburg. Koimmuiai- Kuleide , — —
4pEt . do do Stücke - VOM . 25 —
3 pEt. do do 96 — 97 —
3Hz pLt. OWend . Bodcukeoil- PtauodNkt , slünddar 99 — 1oO, —
Zdz pLt . Bremer ItaaiSantelbe von 1890 . . 96,20 —
3 pTt . Oideitdurgilche PrämieuaiiteWe >30,1a 30 90
4 pLt . Eunn -Vübeckei Pnoi .-OdUgaNoueu 102,—
3 ' z pLt. Hambulget SlaatSreute 97,30 —
5 pLt. Italienlsche Reme j Krücke von lOOOO Frcs .

und darüber ) 92 70 83,25
4H -, pLt. LtarvS- Spmn .-Pnorit . cückzadtdüi lab 103 50
3X PÄ.! Ptanddnete der Rd an Hypoidckeaoarl ! 93 80 94 55
4 v^ l Piairddr b. Preutz Boden -Kredtt-Alue ' - Bank

vor l6i.5 mchi ausloSbai . I> I 80 >02, .,0
Wecvj . aut Ainuerd̂ m ku >, süi Huld , l >0 tu M . l67 95 - 8 75
Blechs . aus Vondoii kurz >üi I An m M . 2 295 20 395
Wcchl aut Newyork kurz sür 1 Doü. in Mk. . 4 la 4, -0

Tisconl der Deutsche » Nnchstmiil 5 ' ft vCt -

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 93 Mir . Bänken ,

108 Mtr . Brodbre .ttern , 159 Schemel » ,
10 Stühlen mit Brettsitz . 50 Mtr .
Tischen , 85 Mtr . Gewehrgerüsten , 257

Hängematten nebst Matratzenhülsen soll
vergeben werden .

Angebote sind versiegelt und mit der

entsprechenden Aufschrift versehenbis zum

Montag , 3 . November d .J .
Vormittags Ili/z Uhr ,

an die Unterzeichnete Verwaltung ein¬
zureichen , wo auch die Bedingungen rc .
vorher zur Einsicht ausliegen .

Abschriften können gegen Einsendung
vo 0,50 Mk . bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 22 . Oktober 1890 .

Kaiserliche Marine
Garnison -Verwaltung .

Schulfache.
Das Schulgeld für die Mittelschule

ist für das 3 . Vierteljahr ( Oktober -
Dezember d . Js .) an den Rechnungs¬
führer der Schulkasse , Herrn Rentmeister
Weltmann während der Hebung der
Staatssteuern im Monat November
d . I . zu entrichten .

Wilhelmshaven , den 30 . Okt . 1890 .

Der Schulvorstand»
Gehrig .

Zm Aufträge
der Herren

81eiWM L WlMliM , l.sei',
werde ich deren an der Ecke der Roon -
und Wilhelmstraße hierseldst befindliche

KimMM ,
die bisher von Herrn Aug . Pralle
benutzt wurde ,

am 31 . Oktober d . Js .,
11 Uhr Vormittags ,

im Meyerffschen Restaurant ( Roth
Schloß ) öffentlich mefflpletend verkaufen .

Die Krystall -Spiegelscheiben d . Halle
sind groß ;
4 Scheiben L 220 X 110 Centimeter ,
1 Scheibe 220 X 134 „
1 „ 122 X 74
1 „ 95 X 75
Versicherungswerth M . 490 laut Police .

Nähere Bedingungen sind bet mir zu
erfahren .

Wilhelmshaven , 26 . Okt . 1890 .

Kreis , Gerichtsvollzieher.

Verkauf .
Der Viehhändler F . HuseMttNN zu

Jever läßt am

Donnerstag , 6 . Nov . d . I .,
Nachm. 2 Uhr ans.,

in der Behausung des Gastwirths
Siems zu Sedan :

40 -50 § M

Mru -nieo viele große,
M sofortigen NB geeignete,

nnkli einige
KM «

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Reuende , den 23 . Oktober 1890 .

Gerdes»
Auktionator .

Anzulcihen gesucht
DW7

'
auf sofort oder später 18000

5000 und 1000 Mark gegen
durchaus sichere erne Hypothek

Heppens , den 28 . Oktober 1890 .

H . P . Harms .

Hausverkaus.
Mein an der Bismarckstrahe IS

belegenes

welches sich seiner vorzüglichen Lage
wegen für jeden Geschäftsbetrieb eignet ,
will ich unter günstigen Bedingungen
Verkaufen , event . auch verpachten .

IUI , pkilipson .
Zu Verkaufen.

vor Kump!
668 LodlepMmMrs 80ÜÜ6
ist sofort , wie er augeutüilliich im
Geestemünder Kanal liegt , unter der
Hand zu verkaufen . Derselbe ist ganz
von Eisen , ca . 95 ' lang . 18 ' breit , 12 ' '

tief und eignet sich zu einem Anleger, ,
Hulk oder dergl . s

MgstrgksiWnft „Amon.
"

_ Bremerhaven ._

Zu vermierhcn
Umstände halber zum 1 . Dezbr . eine

Obevrvohnung .
Frau Keimling , Bismarckstraße 27 ,

am Park ._^
Zu vermiethen

aus sofort eine

möblrrteWohnung
für 1 oder 2 Herren .

Kasernenstraße 4 , Part , links .

Zwei Wohnungen
von je 4 Räumen und Zubehör zum
1 . Febr . und 1 . Novbr . oder später zu
vermiethen . Näh . Ostfriesenstr . 71 , o . r .

Auf sofort oder später eine

trock. Unterwohnung
zn vermiethen .

Albert Werner , Bant ,
Banterstraße 2.

Zu vermiethen
ist am 1 . November die bisher von
Herrn Rektor Gehrig innegehabte

ktggeli -Mmuig Wiiölmlmn I.
_ _ H . Grund .

r« MMW MI . WU
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Viktoriastraße 8 » . oben links .

eine resolute , accurate Frau , die eine
kleine Bürgschaft stellen kann und ge¬
neigt ist , 1

' oder 2 Mal wöchentlich
den Transport feinster Tafelbutter vom
Bahnhof zur Kundschaft zu übernehmen ,
auch sich getraut , weitere gute Kund¬
schaft heranzuziehen . Anmeldungen unter
Angabe der Ansprüche nimmt entgegen
und befördert

U . äeM8lapao6 ,

Gesucht
ein Mädchen zum 1 . November fü
die Tagosunnbeii .

Wo sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Rnvember

'
ein ordentliches . mi >

gitten Zeugnissen versehenes Dicnst -
mädchen. _ Rooustmß,' oo .

Gmjrn es MKchni
von auswärts sucht zu Februar küttft .
Jahres od . früher anderweit Lkollnag
im Laden und Haushalte gegen etw s
Salair . Offerten erbeten unter 0 . ff.
an die Exped . d . Bl .

llanivnluvkv ,
reine Wolle ,

1 Meter breit , in feinen Farben iortirt ,
gebe besonders Preiswerth ab

V. Vühvinann,
Wilhelmshaven

Warnung !
Wir machen darauf aufmerksam ,

daß immer noch

fkuel 'Anrünötzl '

in den Handel gebracht werden , die
den: Aeußeren nach den unserige »
wobl äiniüch , an Qualität aber
bedeutend geringer sind.

ll - seco Femra - zü -ch c tragen den
Verkaufspreis „ 10 " u . außer¬
dem unsere ganze Firma , woraus
wir hiermit aufmerksam machen .

li . l.sglöi ' L Lo , Kremm.

Empfehle zur glsalligen Abnaume

filv den
leicht gepökeltes

- u . Zolnvoinö -

Aleisev , ^ 8
62886> 6 l- kippLpee »

-,
sowie

ILSit -
Könlgstratze 54 .

Ich bin jeden
Sonnabend Morgeu
mit bestem

Pferdefleisch
n Neuheppens auf dem Markt .

Pferdeschlachter , Barel .

Ein junges Mädchen sucht zu
sebruar nächsten Jahres eme familiäre
Ztelle bei einer einz . Dame od . einem
inderl . Ehepaare zur Hilfe im Haus -
lalte ; selbiges kann auch kochen . Gefl .
ftsferteu einsenden unter § . 0 . an die
Lxped . d . Bl .

Lei » Zikgkvbolk
ieckt für 60 Pfg .

MonliN , Bant , ?lkazienstraße 7

R U KtMkN WllcliM
ans sofort ein anderes für die Tages¬
stunden gesucht . Janus , Bismarckstr

Gesucht z. . Novbr.
ein Mädchen füe den Nachmittag

B aüiih - clbcinalchiileii .
Brodmesser ,
Brodkörbe ,
Bratpfannen ,
Butterstecher ,
Blechbüchsen -Ocffner ,
Beile ,
Blasebälge ,
Bürstcnwaaren ,

Easfeebrenner ,
Caffcemühlen ,
Caffeebüchsen ,
Caffeekannen ,
Caffeesiebe ,
Caffeekessel,

Darchlchläge ,
Dampf - 'Waschtöpfe ,

E mer , lackirt ,
do . , emaiüirt ,
do . , verzinkt ,
do . , roh aus Zinkblech ,
Eierpfannen ,
Eiergestelle ,
Eierprüfer ,

Feuerzangen ,
Feuerschaufeln ,
Fleischhackmaschinen ,
Fleischgabeln ,
Fleischkeulen ,

Gewürzschränke ,
Gewürzetagtzren ,
Gurkenhobel ,
Gardinenrosetten
Gießkannen ,

Hackbretter ,
Hackmesser,
Hämmer ,
Haarsiebe ,
Holzlöffel ,

Kochtöpfe ,
Kuchenpfannen ,
Kohlenkasten ,
Kohlenlöffel ,
Kohleneisen ,
Küchenwaage » ,
Käseglocken,
Knochensägen ,
Kleiderhaken ,
Kleiderleisten ,
Korkmaschinen ,
Korkzieher ,
Kuchenrädchen ,
Kleiderbürsten ,
Krähne ,

Lampen ,
Löffel ,
Schöpflöffel ,

Schaumlöffel ,
Vmlegelöfsel ,
Eßlöffel ,
Theelöffel ,
Mehllöffel ,
Löffelhretter ,

Wt sser u . Gabeln ,
'Messerbretter ,
Messerkasten ,
Mehltonnen ,
Mehlfässer ,
Müllschüppen ,
Mörser ,
Messerputzsteine ,

Osenvorsätze ,
Petroleum -Kochmaschinen ,

Petroleumkannen ,
Plätteisen ,
Plätteisen -Untersätze ,
Pseffermühlen ,
Putzkasten ,
Puddingsormen ,

Quirle ,
R lben ,

Reibemaschinen ,
Servirbretter ,

Lalzsässer ,
Salztonuen ,
Schlaumschläger ,
Schinkenteller ,
Spicknadeln ,
Stiefelknechte ,
Spucknäpfe ,

Tassenwannen ,
Topfdeckel ,
Topsdeckelhalter ,
Tischglocken,
Theesiebe ,

Vogelkäfige ,
W sichuiaschinen ,

Wringmaschinen , .
Waschtöpfe ,
Waschbretter ,
Wäscheleinen ,
Wasserkessel,
Wiegemesser ,
Wärmesteine ,
Wichskasten ,

Zeugrollen ,
Zangen u . Schaufeln ,
Zuckerzangen ,
Zuckermesser

empfiehlt in größter Auswahl billigst .

LäiiLrä Luss .

Laut Bekanntmachung
im amtlichen De ätschen Keichsanzeiger
nnd Königl . Wrenß . Staatsanzeiger
ist schon am 6 . November d . I . asto schon

in ivemgen Tagen , sie

Ziehung der Weseler Kirchenban -

Geld - Lstterie .
WU " kinö Verlegung cierselben iet somit

gänrlicti au8gesvOIo88en .
"WU

Große baare Geldgewinne .

Dos äilefte und größte

Lettt
'
eäeru - Nasser

William Lübeck in Altona
vcrsendei zollfr . gegen Nachnahme

(nicht mit . 10 Pfd .s
gute neue Bettfedern für 60 Pfg .
bas Psd , vorzüglich gute Sorte
Mk . 1,25 , pnma Halbdannen „ m
Mk . 1,60 u . 2 Mk . , reiner Flaum
nur 2,50 und 3 Mk . 'Bei Au

» ahme von 50 Psd . 50/g Rabat
Umtausch bereitwilligst .

Fertige Betten (Obcrbett , Unterbot ,
und 2 Kissen) prima Jnlettswff
aufs Beste gefüllt , einschiäfig 20 ,
25 , 30 und 40 M ., zweijchläfig

30 . 40 , 45 und 50 Mk .

(niedrigster Gewinn 30 Mark .)
Sämmtliche Gewinne werden in baar ohne jeden Abzug

auSbczahlt.

Ii0086 L L MlK 30 ktz .
inkl . Porto unb G Ivlnnliite versendet

kl 8 « I» r » ck « i' , Uannovsr , Große Pickhofstraße 29 .

I
Wer sich nicht den ftanzeu Wiuler über schlechte

Kartoffeln ärgern will,
der kaufe jetzt den Wmterbedarf von

V. Witts .
Derselbe hält nur die beste u . rr ckste Waare am Lager.

eine Amme .
Rovustraße 1i) 7 .

^ M O j tL ch r
.rum I . Dev " - vor ein ordentlich s

Dienstmädchen .
l Roonstraße 85 , II .

Ein jnkmks Mädchen
> ch > Unterricht im Wechuähen und
>oluei> .̂ Mwucmiton .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .



KkWtk Whcitkil
in Plüsch - und seidene Mattlafs e-

DLMSN - MiM

trafen ein .

V . O . Vühvniamr ,
Wilhelmshaven .

tl - Voll < ^ ii n
Mein Geschäft ist vom 1 . November ab nach Oldenburg verlegt . Für Wilhelmshaven hat He r

Itit Möbel -Bkagazin , Rvonstraße , Lager und Vertretung für mich übernommen und nimmt auch sämmtliche
Bestellungen für mich entgegen .

KuslsHss 8vku > L , Pianosortebauer .

KmWckerklklU
gestickte Schuhe . Kissen
Lambrequins , Tischläufer ,
Teppiche , Hosenträger . Tur¬

nergürtel re. re

MriMlkkrckll :
Parade -Handtücher , Decken
in allen Lorten . Nachttaschen ,

Tischläufer re.
feil . Seliji'mfiittsi'sle, 8clilitt-
8vI,M88l !k8li , 8ivpfbeuie ! .
ütlsiNilöke , ^ Meinen vl«!
1Ü0 snllere bscliski , AII?8

rum 8iivIl8N.
Fertige Hosenträger
und Turnergürtel .

Biete in diesen Artikeln eine sehr
graste Auswahl .

A . 6 . oiökmsnn.

Damen - und Rinder -
tri

em pstehlt in neuer Auswahl

/ > / < , / , / < / , / /,,/, « , / .

Unserer wertsten Kundschaft erlauben uns die
Alü theilunq , daß wir sür

Mimt November aml Dezember
Sonntags unsere Geschäfte wieder wie gewöhnlich
offen halten .

Hochachtungsvoll
V . Grashsrn . Gd. Vnst .

Veeinh . Dirks . V . H. Meppen .
Erwarte in den nächsten Tagen

einige Waggons

weiße und rothe Kartoffeln.
Auch holte solche stets ans Lager und empfehle dieselben, zum billigsten

Preise . Bei Ddehrakmahme billiger .

ll . 8o8stk , Ksmarckstr. 33.
kalent-

"
.

(patentirt in allen Staaten ) .

Schönstes Licht.
Hinfach ste Honstrnction.

Willigster Wreis .
Geringer Gasconsum.

GrößteHutivickekmgd .Lenchtkraft.
Keine Kuköikdnng.

Kein Nachlassen im Lichteffekt.
Auf jedem vorhandenen Beleuch¬
tungskörper ohne Veränderung

bestellen anzuvriuge«.
Eine Lampe

ersetzt 4 Argand-Wrenner .
Der Vertrieb dieser vorzüglichen

Lampen ist mir für Wilhelmshaven
übertragen und halte dieselben stets
vorräthig .

U .
Bismarckstr . S8a .

Zu
^ Weihuachts - ü
II Einkäufen

empfehle große Parthien in

ß
—, zeller Ärt,
1 sowie

s XleiileiÄllll -Ii este -
U enorm billig ! s.

^
. k . llibkmsnnü

jGrnst Äöke 's
üestsursnt .

8^ Heute Donnerstag :
Sauerkraut

mit ftb8kWi'll Ustl! ?ölekl11e!8l:k.

Empfehle mein großes Lager iu ächten Iltis - , Nerz - ,Bieber -, Grewes - , Seal - , Otter - , Marder - , Skunks - ,
Scheitel - Affen , Opstosum - , Waschbär - , Bisam - und
Baer -Mnffen .

Auffallend billig : ächte Jltis -MttffeN von 8 Mk . an ,
Bisam -Alluffen von 4 Mk. 50 an . Nachgemachte Scheitel -
Affen -Muffen von Mk. 3,50 an, schwarze Muffen von Mk. 1 .50
an , sowie Pelz -Barets , Herren Pelz -Mützen und Pelz¬
kragen , ächte lange Boas und Kragen , Kinder-Garnituren, Teppiche ,
Fußtaschen , Fußsäcke , Pelz -Besätze in allen Pelzarten , eigenes
Fabrikat , sehr billig .

Gleichzeitig empfehle ich mich zur Anfertigung von

WeibncLMS - Gesckenken
in Teppichen , Fußtaschen , Damen -Mänteln , gefütterten und besetzten
Herrenpelzen rc . , dieselben werden in eigener Werkstätte sauber , gut und
preiswerth angefertiet . Reparaturen » . Neubestellungen in
kurzer Zeit gut und billig .

Alte unmoderne Sachen werden in Tausch
angenommen .

Dl8 , Sämmtliche Pelzsachen sind, mit Ausnahme ganz billiger , auf
meiner Werkstätte gemacht , kann daher jedem Käufer für Güte
und Haltbarkeit garantrren .

Privatschule
Mit Kindergarten.

Eine mir gewährte Unterstützung
veranlaßt mich, zehn Kinder i»
Schule und Kindergarten zu
Haldem Honvrar aufzuneymen . Vor¬
ausbezahlung und vierteljährliche Ab¬
meldung Bedingung . In der Schule
sind Mädchen von 13 Jahren und fin¬
den auch kleine Knaben Aufnahme .
Kindergarten für Kinder von 8 bis 6
Jahren .

NilVäÜä 6üü8V , Schulvorsteherin .
Oldenburgerstraße 4 .

Roonstraße 79 und Bant Werftstraße 17 .

Damen-Ateiderstoße,
schwarz und farbig , für Herbst und Winter ,
sind jetzt in größter Auswahl vorräthig . Preise billig .

_
Deutsche Kbe«s Uerßchems Potsdam.

Lkrtvlrlvt 18 « S .
Empfohlen durch Solidität und niedrige Prämiensätze . Aeusterst gün¬

stige Bedingungen, eonlnnte Prämienzahlung. Besonders vortheilhaste
Versicherung nach Tabelle II mit Auszahlung der Versicherungssumme auchbei Lebzeiten des Versicherten . Alle Ueberschüffe erhalten die Mit¬
glieder . Dtvidendenvertheilung schon im zweitfolgenden Jahre . Ergebnis ; bei
den ältesten Versicherten

und 1890
bis zrr H01 <>

N WölM !» WM.
Frau Goergens , Roonstr . 84a .

1889
bis zrr

der Jahres -Prämie .

Unanfechtbarkeit . "
HWG WU Krtegsvetsicherung .

Prompte Erfüllung aller Verbindlichkeiten . Auszahlung der Ver¬
sicherungskapitalien ohne Gebühr . Jede nähere Auskunft erthetlen bereit¬
willigst alle Vertreter der Gesellschaft , sowie

die Direktion in Potsdam ,
die Sub -Direktion Bremen ( Kabis L 6o ) .

Hauptagent für Wilhelmshaven .
» . ? . Nsrms , Rkchnunggftkller i« Arpyens .

Ein freundlich möblirtes

Mohn - imii Fchlchimmer
zu vermischen .

Bismarckstraße 30 , am Park .

Zu vermiethen
ein inLbl. Aiinin-v.

Peterstraße 831 , links .

KM Ich habe mich in Bremen ,
Sonnenstratze 30 , als

str HMrilkkhkitkn
niedergelassen .

vr. msü. k- Iseorer ,
langjähriger 1 . Asjistent an gp. Unnz'8
Klinik für Hautkrankheiten in Hamburg .

Sprechstunden :
Wochentags von 10 — 1 Uhr .
Sonntags von g— 11 Uhr .

Hsinospathifch
werden alle an Augen , Blasen , Bleich¬
sucht, Brust , Durchfall , Geschlecht , Hals ,
Hautausschlag , Herzklopfen , Keuchhusten .
Kopfschmerzen , Krämpfe , Lungen , Magen .
Nase , Nerve » , Ohren , Rachen , Regel ,
Rheumatismus , Schwerhörigkeit . Ber -
dauungsschwäche , Wurm , Weißfluß ,
Leidenden schnell und gründlich geholfen .

Zah « schmkM
'
,!L

"
.chKx

I »
Bismarckstraße 23 .

Bestellungen für mich werden in
der Filiale des Herrn Mich . Leh -
MNNN , Bant , entgegen genommen .

Wintermützen
für Herren und Knaben

in 150 verschiedenen Facons und
Qualitäten schon von 30 Pf . sür
Knaben , für Herren von 75 Pf .
an empfiehlt in sehr großer Aus¬
wahl auffallend billig

W. Schlöffe,.
Kürschner,

Roonstr . 79 . Bant , Werftstr . 17 .

Filzschuh«,
Filzstiefel,
Filzpantoffeln,
Gnnnnischnhe

empfiehlt billig

i . 6 . 6elirö >8 .

Empfehle deutsche und englische

Kaar - Ailz - Küte .
garantirt Farbe ächt und halt¬
bar , sowie

Wsll -Mz -Knt «
für Herren und Knaben

von den billigsten bis zu den besten
Sachen in großer Auswahl .

W. Schlöffe«.
Kürschner,

Roonstr . 79 , Bant , Werftstr . 17 .

IIM - MM Mil

UMSVL ' SK .LS.I! .
Freitag , den S1 . Oktober er.,

zum 3 . und letzten Male :

Her Mkck .
Großartige Ausstattung

Anfang 8 Uhr

II « » I
Freitag , den 31 . d . Mts .,

Abends 8 Uhr :

General - Versammlung
Im Vereinslokale (Thomas ) .

Jahresberichte , Vorstandswahl , evenh
Statutenänderung .

Der Vorstand .

Alle Arten

für den Winter
in großen Mengen eingetroffen , als :

FÄMtistsI 211m Lvllnüi 'ori ,
i ?ilM6lm1i6 mit 8 (M6H 1111(1

kilWvillllm m . DoMtzlsolllsil ,
ff'ilxsolnilio mich ffilWoiileii ,
^ ilM6im1i6 mich ? 6l2 liichch6r,
^ il ^ paiichoKölii in rissiAsr

^iI/ . imch6i 'nü1i8osil6ii mich miä
olms

(iummi86lm1 >6 M1 <1 Achisstzl,
(iummi -i ^oochch>o168 ,
Pm 'ii8 ( ;imii6 , rv6i88 u . Ormm ,
Pm 'Q86lm1i6 mich Imäei ' mul

6rttMmi8offl6H 11. 8 . IV .

M . ÜOltllLNL
,

Neuestraße 8.
Eür Pöstchen

Z 8 4 1 ^ ERI

Stiefeletten
um damit zu räumen statt 11 Mk . für

- WO 8 ikkri r lL
"

N - tz
empfehle .

Joh . Kolthaus ,
Neueftraste 8 .

iä-S » Herren-

Slhaft ^iefet,
Zsllsrbl ullä Zlstt,

mit unv ohne Eisen , das Beste , was
es darin giebt , empfiehlt

) sh . Hslthans ,
Reuestraße 8 .

Hklrkn-Schm-
KriskGi

für Knaben und Mädchen
in alle » Gröste » stets vorräthig .

M . MtdLNL
,

Neuestraße 8.

Prinia Speisekartoffetn blaß -
rothe ( Dabersche ) gut kochend, liefert
ab hier gegen Kasse frei Eisen¬
bahnwagen 200 Centner oder 10 00Ü
.Kilo zu 420 Mark , lose verladen später
billigst . Tagespreis .
A . W Bornholtz Neu- Ruppin.

Danksagung .
Für die herzliche Theilnahme bei

dem Tode meines lieben Mannes , so¬
wie für das so zahlreiche Gefolge seiner
früheren Arbeitskollegen , Freunde sowie
Vorgesetzten bet der Beerdigung sage
ich hiermit meinen innigsten Dank .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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